
Herkömmliche Impfung z.B. bei Grippe 
(Herstellung des Impfsto�es dauert fünf Monate)

Immunabwehr im Körper 

Immunisierung nach der Curevac-Technologie

Viren werden in Hühner-
eiern gezüchtet.

Patient

virale
Protein-
hülle virale

Protein-
hüllen

Körper-
zelle

Antikörper

Protein-
produktion

Immun-
zelle

Fresszelle
nimmt Reste 
der Viren auf

T-Helferzelle

produziert Antikörper, 
die an der Virushülle 

andocken
erkennt die B-Zelle 
körperfremdes Protein,
wird sie aktiv

T-Helferzelle
bestätigt
Fremdkontakt

inaktivieren 
die Viren

B-Zelle 

Injektion

Die Impfung erfolgt mit
abgeschwächten, abge-
töteten Viren oder 
Teilen der Proteinhülle.

Patient

Bauanleitung für
Virenprotein

*Messenger-
  Ribonukleinsäure

StZ-Grafik: Zapletal

Injektion

Die Impfung beginnt mit der
Einbringung einer stabilisierten 
mRNA*, die die Baupläne 
von Teilen der Virenhülle 
enthält.

Die optimierte mRNA wird von 
den Körperzellen aufgenommen.

Die Zelle liest die auf der mRNA gespeicherte Information ab 
und stellt das erforderliche Protein als Impfsto� selbst her.
Das Immunsystem reagiert wie oben mit der Bildung von Anti-
körpern. Erreger sollen so erkannt und zerstört werden.

Fresszellen nehmen die 
Virenteile auf und alarmieren 
andere Zellen.


